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Der Zollanſchluß Hamburgs

Mit der Zuſtimmung der Hamburger Bürgerſchaft zu dem
Zollanſchlußvertrage vom Himmelfahrtstage iſt dieſe leidige
Angelegenheit endlich aus der Welt geſchafft Nicht ganz
freilich denn die Zuſtimmung des Reichstags zu dem Koſten
beitrage des Reichs für die Durchfübrung des Zollanſchluſſes
ſteht noch aus aber nachdem die Dinge einmal ſo weit ge
diehen ſind und der Widerſtand der großen Hanſeſtadt gegen
einen ſchließlich von allen Parteien gewünſchten Fortſchritt
der nationalen Entwickelung ſich gelegt hat wird die zu
künftige Volksvertretung ſchwerlich noch durch die Verſagung
der allerdings ſehr erheblichen Summe von vierzig Millionen
einen neuen Conflict heraufbeſchwören wollen Sie wird ſich
was Hamburg anbetrifft mit dem alten Rechtsgrundſatze
tröſten müſſen volenti non fit injuria und was den Reichs
ſäckel anlangt der gebeugten Stadt ein hohes Schmerzensgeld
guten Gewiſſens zahlen dürfen für das ſchwere Opfer welches
dieſelbe der deutſchen Einheit gebracht hat

Nach unleidlichen Anfängen hat die verwickelte Angelegen
heit ſomit einen leidlichen Abſchluß erhalten Die Verhand
lungen der hamburger Bürgerſchaft gewähren die tröſtliche
Zuverſicht daß die Stadt zwar nicht mit Begeiſterung aber
noch weniger in Verzweiflung in den neuen Zuſtand eintritt
Man hofft daß der Großhandel die Wirren des Uebergangs
zuſtandes überſtehen und daß ſich dem Handwerke und Klein
gewerke durch Eröffnung des Binnenlandes ſogar eine Epoche
höheren Wohlſtandes erſchließen werde Was die rebelliſchen
Sinne der dortigen Bevölkerung ſo ſchnell bekehrt hat
ſchneller als man irgend erwarten durfte ſind ſehr nüch
terne aber um ſo durchſchlagendere Erwägungen geweſen
man ſah daß dem einſtimmigen Wunſche ſo gut wie des
ganzen Deutſchlands gegenüber die Freihafenſtellung dauernd
de nicht zu halten ſei daß man ſie über kurz oder lang
doch aufgeben müſſe und daß man niemals wieder ſo gün
ſtige Bedingungen erhalten werde wie gerade jetzt Vor
dieſen kaltblütigen Betrachtungen verrauchte nach und nach
der anfangs ſo heftige Zorn der Geiſt der Kaufmannſchaft
ſiegte über den Trotz der Freiſtädter

Jm Rahmen der geſammten Reichspolitik verdüſtern ſich
allerdings etwas die Farben des an ſich nicht unfreundlichen
Bildes Wie erwähnt iſt von keiner Seite die Dauer der
Freihafenſtellung Hamburgs und Bremens als ein wünſchens
werthes Ziel betrachtet worden alle Parteien ſahen darin
nur eine vorläufige Beſtimmung Was trotzdem in den
letzten Kämpfen zwiſchen Hamburg und dem Reichskanzler
der bekämpften Stadt ſo viel Freunde erwarb war die Art
des Angriffes die Drangſalirung einer treu bewährten Stadt
durch Maßregeln von denen man allerſeits wünſchte und
auch heute noch wünſchen muß daß ſie ſich nicht in den
Verkehr zwiſchen den Gliedern des deutſchen Reiches ein
bürgern mögen Möglich daß in der allgemeinen Miß
ſtimmung über die neueſte Politik des Fürſten Bismarck ſein
Vorgehen gegen Hamburg etwas zu hart beurtheilt wurde
Der anfangs ſo heftige Widerſtand der Stadt deutet darauf
hin daß ſie freiwillig niemals ihre Freihafenſtellung aufge
geben haben würde ihre ſo ſchnelle Bekehrung daß in
dieſem Widerſtande auch viel unberechtigte Momente ſich be

haben mögen Wollte man dieſen nationalen Fort
chritt ſo war vielleicht etwas rückſichtsloſes Handeln noth

wendig Aber ſelbſt wenn man dieſen Gefſichtspunkt noch ſo

a

ſcharf betont die ganze antihamburgiſche Politik der letzten
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Wozu ein Regentag gut iſt
In gebildeter Geſellſchaft vom Wetter zu reden gilt für

trivial Allein es giebt Ausnahmen auch von dieſer Regel
Wenn Tage lang der Himmel grau in grau gemalt erſcheint
kein Sonnenſtrahl den dichten Wolkenſchleier durchdringt am
Morgen uns ein ſanftes Plätſchern weckt und am Abend
klatſchender Waſſerguß uns einſchläfert wenn die älteſten
Regenſchirme ſich nicht erinnern können ſo lange im geſpann
ten Verhältniß zu ihren Beſitzern geſtanden zu haben dann
verliert auch der älteſte Philoſoph ſeinen Gleichmuth und das
jüngſte Fräulein ihren Frohſinn und in allen Tonarten wird
der Reichthum der Sprache an beſchimpfenden Eigenſchafts
wöxtern ausgeſchüttet abſcheulich entſetzlich unerhört

unerträglich Wie viele und wie wohl erwogene Pläne
macht ein Regentag zunichte Wir wollten einen Morgen
ſpaziergaug machen und wir die Kunſtausſtellung beſuchen
T und wir eine Reiſe nach der Wartburg antreten das
alles iſt nun zu Waſſer geworden buchſtäblich zu Waſſer

Was nun beginnen Mit Seufzen ziehen wir das feſtliche
Gewand aus und legen das Alltagskleid an in halber Ver
zweiflung greifen wir zur erſten beſten Unterhaltung um nur
die Zeit zu tödten Alle halbe Stunde werfen wir einen
mißmuthigen Blick auf die Straße die Steine ſind noch
immer nicht trocken der vermeintliche Gewitterregen hat ſich
in das langſamere Tempo des ſchönſten Landregens hinüber
geſpielt da iſt kein Zweifel mehr wir haben einen Regen
tag vor uns Die erſten welche ſich mit dieſer traurigen
wißbeit abfinden pflegen die Hausfrauen zu ſein Sie
eſinnen ſich plötzlich darauf daß ſie dieſe oder jene mehr

oder minder nothwendige Arbeit in der Haushaltung zu
erledigen haben Da iſt der durch die geſtörten Dispoſitonen
veränderte Küchenzettel in wohlſchmeckende Wirklichkeit umzu
en da giebt es an der Garderobe etwas auszubeſſern an
en Schularbeiten der Kinder etwas nachzuſehen der be
uchenden Freundin familiäre Mittheilungen zu machen
er Vormittag geht hin man weiß nicht wie Was wäre
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Jahre vermag er nicht zu rechtfertigen im Intereſſe des
deutſchen Reiches müſſen alle Patrioten wünſchen daß ähn
liche Vorkommniſſe nicht wiederkehren mögen

Politiſche Ueberſicht
Frankreich begrüßte dieſer Tage ſeine erſten von der

tuneſiſchen Expedition zurückkehrenden Söhne Truppen des
General Vincendon die in Marſeille landeten Aus Algier
wird gemeldet daß Oberſt Mallaret am 15 d bei dem
Khan Sidi Khilifa auf die Jnſurgenten unter Bonamema
ſtieß dieſe aber vermieden den Kampf und wichen nach
Saiid zu aus wo es ihnen trotz der Verfolgung ſeitens
Mallaret s geglückt ſein ſoll die Schotts zu überſchreiten
und ſo in die Wüſte zu entkommen

Die engliſche Regierung hat nach der Daily News
infolge der drohenden feniſchen Bewegung an die Regierung
der Vereinigten Staaten eine Note gerichtet in welcher die
Aufmerkſamkeit der letzteren auf die Umtriebe der feniſchen
Organiſation und deren Hauptſitz in NewYork gelenkt wird

VJn der Unterhausſitzung vom 17 kam wieder die Tunis
angelegenheit und die Rouſtan ſche Vormundſchaft zur Sprache
Unterſtaatsſecretär Dilke ſagte er wiſſe nicht daß der Bey
von Tunis den bisherigen Gebrauch beim Empfange des
britiſchen Vertreters geändert habe er kenne keinen Prä
cedenzfall wo der Vertreter einer fremden Macht bei einer
anerkannten Regierung ſeine Kollegen aufgefordert hätte mit
den Landesbehörden durch ſeine Vermittelung zu verkehren
Jn dem gegenwärtigen Falle habe der Bey ſelbſt Rouſtan
um Vermittler ernannt Dieſe Ernennung bilde den Gegenſtand eines Schriftwechſels mit Frankreich der noch fort

dauere Rouſtan s Ernennung berühre die britiſchen Ver
tragsrechte nicht Der britiſche Agent in Tunis ſei ange
wieſen wie bisher zu verfahren wenn er jedoch angewieſen
werden ſollte durch Rouſtan mit der tuneſiſchen Regierung
zu verkehren dies zu thun Hier erhob ſich ironiſche Heiter
keit auf den Bänken der Oppoſition Schließlich ſetzte das
Haus die Einzelberathung der iriſchen Landbill fort und be
gann mit der Discuſſion über den Art 2 derſelben

Sehr erregt ging es dieſer Tage in der belgiſchen
Repräſententenkammer her Es handelte ſich um einen von
der Regierung eingebrachten Geſetzentwurf welcher die Natu
raliſation der in Belgien leben en Ausländer dadurch er
leichtern will daß dieſelben auch mit allen politiſchen Rechten
beſonders dem activen Wahlrecht ausgeſtattet werden Die
clericale Partei wehrte ſich natürlich gegen dies Geſetz welches
die ihnen verhaßte deutſche Colonie in den Stand ſetzen
würde bei den nächſten Wahlen Frère Orban zu wählen
So ging es denn ohne Angriffe auf das Deutſchthnm nicht
ab als aber in der Sitzung vom 15 d ein ſolcher von dem
Ultramontanen Coremans erhobener Angriff von dem Juſtiz
miniſter entrüſtet zurückgewieſen wurde als Verdächtigung
einer Nation mit welcher Belgien die freundſchaftlichſten
Beziehungen unterhalte enſtand ein furchtbarer Tumult ſo
daß der Präſident ſchließlich genöthigt war ſich zu bedecken
Erſt nach der Erklärung Coremans daß er mißverſtanden
worden ſei und für Deutſchland die größte Achtung hege
endete die aufgeregte Scene Das Naturaliſationsgeſetz iſt
ſchließlich von der Kammer mit 62 gegen 51 Stimmen ge
nehmigt worden

Wie bereits in geſtriger Beilage angegeben haben der
ſpaniſche Miniſter des Auswärtigen und der engliſche Ver
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treter in Betreff Gibraltars eine Auseinanderſetzung ge
habt Jetzt erfährt man daß ſich der Miniſter mit dem eng
liſchen Vertreter über eine Convention betreffend die Ab
grenzung der Jurisdiktion über die Gewäſſer um Gibraltar
geeinigt habe von welcher man eine Beſeitigung der bezüg
lich bisher vorgekommenen Conflicte erwartet

Jn Rumänien hat der Kriegsminiſter Slaniceanu in
folge eines Mißtrauensvotums des Parlamentes ſeine De
miſſion gegeben Der Senat hatte ſich durch die Antwort
des Miniſters auf eine Jnterpellation betreffend eine Lici
tation zu Armeelieferungen für nicht befriedigt erklärt Dies
veranlaßte Slaniceanu das Portefeuille welches er erſt einige
Wochen getragen niederzulegen

Jn dem ruſſiſchen Regierungsblatte findet ſich das Ur
theil in dem vor dem Kriegsgerichte in Kiew anhängigen
politiſchen Proceß Von zehn Angeklagten darunter vier
Frauen wurden zwei zum Tode die übrigen zu Zwangse
arbeit reſpektive Verbannnng nach Sibirien verurtheilt Die
Todesſtrafen ſind vom Kaiſer in lebenslängliche Zwangs
arbeit umgewandelt worden Ein der Frankf Ztg in
direct zugehendes Telegramm deſſen wir hier mit allem
Vorbehalt gedenken bringt die ſenſationelle Nachricht Hart
mann befinde ſich in den Händen der ruſſiſchen Regierung
Er wäre angeblich in Konſtantinopel von der türkiſchen Be
hörde den Ruſſen überliefert worden

Die Pforte hat ihren Vertretern im Auslande ein Rund
ſchreiben in Betreff der in der Türkei errichteten fremden
Poſtämter zugehen laſſen in welchem ſie erklärt die fremden
Poſtämter welche an verſchiedenen Punkten des Littorale er
richtet ſind beizubehalten dagegen aber die Aufhebung der
ſelben im Jnnern des Landes verlange Die Pforte geht
dabei von der Anſicht aus als könnten die Gefühle der Be
völkerung durch die Anweſenheit fremdländiſcher Behörden
verletzt werden Nach einer Privatmittheilung welche der
Frankf Preſſe über London zugegangen wäre der Sultan

bedenklich erkrankt
Der jetzige Stand der Arbeiten am Panamakanal ſcheint

den ſanguiniſchen Erwartungen in Amerika ſehr wenig zu
entſprechen Nach dem Journal Panama Star and Herald
vom 7 Juni ſollen die Arbeiten einen ſehr langſamen Gang
nehmen Unter den Angeſtellten ſei Unzufriedenheit und
Unordnung eingetreten Das genannte Blatt fügt hinzu daß
der Arbeitsplatz verlaſſen ſei Ganze Abtheilungen von
Arbeitern ſeien entlaſſen und viele beurlaubt auch ſei eine
Anzahl Jngenieure bereits abgereiſt

S Deutſches Reich
O Berlin 17 Juni Wenn vor Kurzem darauf hinge

wieſen wurde daß die Wahlbewegung in Berlin dem
nächſt durch das Eingreifen und Hervortreten der Mittel
parteien einen anderen Charakter und eine andere Richtung
erhalten werde ſo kann dieſe Hindeutung heute durch poſitive
Mittheilungen ergänzt werden Jn einer Sitzung des Halle
ſchen Thorbezirks Vereins am Sonnabend den 25 Juni wird
der Reichstagsabgeordnete Graf Wilhelm von Bismarck
ſich in einem Vortrage über die weſentlichſten Aufgaben der
verfloſſenen Legislaturperiode des Reichstags verbreiten
Dieſe Verſammlung und der genannte Vortrag kann als
der Anfang der Wahlagitation der Mittelparteien angeſehen

RFJ

werden und dürfte für den zweiten Reichstagswahlkreis von
entſcheidender Wirkung ſein Der ſonſt faſt gar nicht ge

aus dieſen Obliegenheiten geworden wenn ſchönes Wetter ſchaurigen Schluchten und ſüßer Einſamkeit Ströme mit
uns in Feld und Wald hinausgerufen hätte Sie wären
flüchtig beſorgt von heute auf morgen verſchoben worden
vielleicht für immer unerledigt geblieben Man glaubt gar
nicht wie ſehr ein ſolcher anfangs höchſt unwillkommener
und fataler Regentag das Pflichtgefühl ſchärft und anſpornt
Je mehr wir uns umſehen je reſignirter wir zu den ge
wohnten Beſchäftigungen zurückkehren deſto weiter wird der
Kreis deſto höher der Berg ungabweislicher Aufgaben dringen
der Pflichten Dem Beiſpiel der Frauen folgen faſt unwill
kürlich die übrigen Hausbewohner Der Geſchäftsmann darf
was ihm im Grunde genommen ſehr angenehm iſt nun in
aller Ruhe ein Geſchäft abſchließen welches er ſonſt hätte
überſtürzen oder unzuverläſſigen Leuten überlaſſen müſſen
der Arzt kann einige Beſuche machen deren Dringlichkeitihm erſt wieder zum Bewußtſein kommt wenn er am Kran

kenbette den ſchweren Fall vor Augen ſieht der Rechts
hat nicht nöthig ſeine Clienten auf morgen beſtellen

zu laſſen der Pfarrer geht mit gründlichem Nachdenken an
ſeine nächſte Sonntagspredigt

Und wenn wirklich nichts dergleichen vorliegt und wenn
die unverhoffte Muße nicht zur Nachholung verſäumter
Berufspflichten zwingt giebt es keine andere Unterhaltung
keine andere Zerſtreuung zu welcher der monotone Regen
den Tact ſchlägt Da ſtehen in langen Reihen Deine Bücher
ernſthafte und luſtige wiſſenſchaftliche und belletriſtiſche alte
und neue Du kennſt ihre Titel ihren Einband aber haſt
Du ſie auch alle geleſen Unſere Buchhändler behaupten
der Deutſche leſe viel und kaufe wenig uns will es im
Gegentheil ſcheinen als kaufen wir noch immer zu viel und
leſen zu wenig Greif nur einmal hinein in Deine Dichter
Deine Geſchichtsſchreiber Deine Culturhiſtoriker Deine
Reiſebeſchreiber fie freuen ſich lange darauf Deine perſön
liche Bekanntſchaft zu machen ſie preiſen den abſcheulichen
Regentag der Dich zunächſt aus purer Langeweile nöthigt
ihnen das Wort zu geben Ein gutes Buch im ſtillen
Stübchen welch ein Genuß welch ein Gewinn für
Geiſt und Herz iſt das Vor unſeren Augen thut fich
eine Welt auf von deren Daſein wir kaum etwas ghnten
Berge mit zackigen Gipfeln und ewigem Schnee Thäler mit

raſendem Lauf und ſchäumenden Fällen Matten mit lieb
lichem Blumenflor und das alles durchzogen und verbunden
durch die muthigen kunſtreichen Werke des Menſchen der
auf jede Höhe klimmt und in jede Tiefe ſteigt Wunder über
Wunder Natur und Menſch im Kampfe und im Bunde
Und eine andere Welt erſchließt ſich unſern Blicken die
Welt der menſchlichen Empfindungen und Leidenſchaften
Helden und Feiglinge Krieger und Friedensfürſten Wohl
thäter und Mörder geſegnete Völker und gebrochene

erzenver legen das Buch aus der Hand deſſen Beſitzer wir

nun erſt geworden ſind nachdem wir es längſt zu beſitzen
glaubten aus dem Nebenzimmer dringt Muſik zu uns
das junge Volk hat ſich um das Pianino geſchaart Fereilich
wäre unſer Reiſeausflug zuſtande gekommen ſo hätten
wir in den ſtöhnenden gurgelnden pfeifenden Klängen der
Badecapelle des Nachbarſtädtchens ſchwelgen können ſo aber
müſſen wir uns mit den elaſſiſchen Sonaten Mozart s und
Beethoven s begnügen Wie die Perlen gleiten die Töne
ihrer ſelbſt unbewußte Ebenbilder der fallenden rieſelnden
gleitenden Regentropfen draußen die Du verwünſchteſt
weil ſie Dir einen Spaß verdarben und die Du preiſen
ſollteſt weil ſie Dir das Heiligthum der Kunſt erſchloſſen

Wie gut daß ihr nicht fort gekonnt habt rufen die
jüngeren Kinder welche euer Machtſpruch von der in
Ausſicht genommenen Landpartie ausgeſchloſſen hatte Nun
haben ſie auch etwas von Scherz und Süßigkeiten Onkel
und Tante ja geſteht es euch nur von Vater und Mutter
die ſie heute nicht mit Augen geſehen haben würden hätte
der liebe böſe Regen euch nicht an Haus und Familie
gebannt Gar nicht zu reden von den unzerriſſenen
Schuhen der nicht verdorbenen Laune dem geſparten Gelde
dem engen und gemüthlichen Beiſammenſein welches alles
ihr dem gütigen Himmel verdankt der euch beſcheerte wasr nicht haben wolltet einen abſcheulichen entſetzlichen

unerhörten unerträglichen Regentag Mein Freund ich
wünſche Dir mehr ſolcher Regentagele
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9 nannte Halleſche Thorbezirks Verein wohl der einzige Be
zirksverein der Stadt der nicht auf fortſchrittlichem Boden
ſtebt vereinigte im Südweſten alle jene Elemente welchen die
politiſche Hauptſtrömung Berlins nicht angenehm war Da
der Verein alle extremen Strömungen vermied und von ſich
wies ſo bebauptete er bei den Wahlen im zweiten Reichs
tage wahlkreiſe ſtets eine vermittelnde Stellung und die Can
didaten auf deren Namen ſich in dem verfloſſenen Jahr
zehnte die antifortſchrittlichen Stimmen vereinigten wurden
ſtets von ihm aus aufgeſtellt Bei den feſtgewurzelten Ver
hältniſſen im hieſigen Parteiweſen war es nicht zu verwun
dern daß die betreffenden Candidaten bisher nur wenige
Tauſende von Stimmen erhielten gegenwärtig aber da ſich
die Hauptſtadt in einer politiſchen Bewegung ſeltener Art
befindet ſind die Ausſichten viel beſſere und bei dem Zuſam
mengehen aller nichtfortſchrittlichen Elemente läßt ſich mit
Sicherheit ein günſtigeres Reſultat erwarten Nach dem
Schluſſe der Reichstagsſeſſion beſchäftigen ſich die Blätter
vielfach mit dem Termine der Neuwahlen wie verlautet
finden jedoch darüber innerhalb der Reichsregierung gegen
wärtig gar keine Erörterungen ſtatt da die Wahlen aus
verſchiedenen Gründen nicht vor dem Herbſte angeſetzt werden
dürften Zunächſt ſind die Organe des Reichs durch die
Parlamentsſeſſion und die dazu nöthigen Nebenarbeiten zum
größten Theile ſo erſchöpft daß allen große Ruhe nöthig iſt
Jn nächſter Zeit wird daher in den Reichsämtern kaum irgend
eine geſetzgeberiſche Arbeit in Angriff genommen werden Ehe
man aber die Neuwahlen für den Reichstag ins Auge faßt
wird man ſich vorausſichtlich bemühen die Vorlagen möglichſt
weit vorzubereiten die ihn in ſeiner erſten Seſſion beſchäf
tigen ſollen Danach iſt anzunehmen daß die Wahlen mit
viel größerer Wahrſcheinlichkeit im Spätherbſte als im Früh
herbſte zu erwarten ſind und man hört jetzt von berufener
Seite mehr den October nennen während bisher der Sep
tember r beſtimmt zu ſein ſchien Die Monate Auguſt
oder gar Juli die auch in den letzten Tagen erwähnt worden

e können dem Vernehmen nach keinenfalls in Frage
ommen

Der Kaiſer nahm am Donnerstag in Ems vor dem
Diner bei dem Könige von Schweden den Vortrag des
Wirkl Geheimen Legationsrath v Bülow entgegen und
beſuchte ſpäter mit dem Könige von Schweden die Promenade
und das Theater Am 17 ſetzte der Kaiſer die Brunnen
kur fort und empfing ſodann den Hofmarſchall Grafen
Perponcher ſowie den Chef des Civilcabinets v Wilmowski
zum Vortrag Prinz Hermann von Sachſen Weimar iſt
von Ems abgereiſt Am 17 wurde der Beſuch der Kaiſerin
aus Koblenz erwartet welche daſelbſt am 16 den Beſuch
der Großbherzogin von Mecklenburg Strelitz empfing

Der Kronprinz beſichtigte am 17 das Regiment der
Gardes du Corps und das 3 Ulanenregiment Nachmittags
fand bei den kronprinzlichen Herrſchaften in Potsdam ein
größeres militäriſches Diner ſtatt Der regierende Graf
zu Stolberg Stolberg iſt Donnerstag Abend aus Stol
berg in Berlin eingetroffen Der Statthalter von Elſaß
Lothringen General Feldmarſchall v Manteuffel wird am
24 d von Karlsbad nach Straßburg zurückkehren

um Kaiſer Manöver wird wie neuerdings die
Kiel Ztg erfährt außer dem Kaiſer und der Kaiſerin

auch der Kronprinz und Prinz Wilhelm nebſt Ge
mahlin in Jtzehoe eintreffen Der Kronprinz wird voraus
ſichtlich im Verbitterhauſe und Prinz Wilhelm nebſt Gemahlin
bei der Aebtiſſin Prinzeſſin Louiſe von r
Glücksburg Wohnung nehmen Der Großherzog Friedrich
Franz von Mecklenburg Schwerin wird in ſeiner Eigenſchaft
als GeneralJnſpecteur der zweiten ArmeeInſpection während
der großen Manöver ebenfalls ſein Standquartirr in der
Stadt Jtzehoe aufſchlagen
Man telegraphirt der M Ztg aus Berlin Jn unter

richteten Kreiſen hält man es für ausgeſchloſſen daß der
Kanzler wiederum mit einem Bündel von Steuern vor
den künftigen Reichstag treten wird es gilt vielmehr als
ſicher daß aus dem Tabak ſei es durch Einführung der
Fabrikſteuer oder des Monopols worüber die Acten noch

nicht n zu ſein ſcheinen dem Reiche die Einnahmen
vornehmlich zufließen ſollen jedenfalls ſteht ſo viel feſt daß
gerade in letzter Zeit Beſprechungen und Vorarbeiten über
die höhere Beſteuerung des Tabaks und die dabei anzu
wendende Methode ſtattgefunden haben

Halle den 18 Juni
Wir befinden uns heute in der Lage einen neuen fürſt

lichen Beſuch unſerer Ausſtellung regiſtriren zu können
Wie wir erfahren hat der Herzog von Anhalt für heute
Mittag ſeine Ankunft anſagen laſſen

An der geſtrigen von Herrn Staatsminiſter a D v Ber
nuth geleiteten Generalverſammlung der Act onäre der Halle
Sorau Gubener Eiſenbahn nahmen 21 Perſonen
theil welche 474 Stimmen vertraten Die Verſammlung ver
zichtete auf Verleſung der Berichte genehmigte die Vertheilung
einer 5proc Dividende und ertheilte einſtimmig Decharge Die

rer Aufſichtsrathsmitglieder v Eckardſtein Schrecker
und Wölfel wurden wieder an Stelle des zurückgetretenen
Herrn von Unruh Herr von Voß definitiv gewählt Der Antrag
betr Einlöſung der rückſtändigen Dividendenſcheine wurde im
Sinne der Direction genehmigt dergeſtalt daß die älteren ein
Vorrecht vor den jüngeren haben Als Jnſtrumentzeugen
fungirten auf beſonderen Wunſch zwei Halloren Andreas Riemer
und Froſch in Nationaltracht um verſchiedenen auswärtigen

erren Gelegenheit zu geben dieſe Tracht kennen zu lernen
er Verſammlung ſchloß ſich ein Eſſen an Vorher hatte eine

Sitzung des Aufſichtsrathes ſtattgefunden

Meteorologiſche Station

17 Juni 10 U Ab 18 Juni 7 U Mrg

Barometer Millim 756,00 756,00Thermometer Celſius 16,1 16,1Rel Feuchtigkeit 65,92 76 7Wind ENE1I SE1d

18 Juni 6 Uhr früh Das ruhige heitere Wetter bei ſchwaad und faſt unverändertem Barometerſtande i eher

noch an Bar 755 ſtill faſt wolkenlos Therm 13 0
Thaupunkt nach dem Klinkerk Hygrom 7 W äver Saale 15 14 der Unſtrut 15 Grad a erwidne

r o z Fr e r W a u d Sternwarte bet Pola
17 r morgens Ein großes Gebiet mit ſehr gleichmäßig vertheiltem Suftbrug hatte ſich zwiſchen e Brkcnes

nen die eine im Jnnern Rußlands die andere im Weſten derbritiſchen Jnſeln gebildet es herrſ te hier heiteres trockenes
Wetter Die Temperatur war im Weſten noch geſtiegen im
Oſten war ſie noch unter normal Haparanda 764 141 ſtill

wolkenlos Moskau 755 13 Süd ſtill wolkig Wien 763 15
Nordoſt ſtill wolkig Trieſt 763 20 ſtill wolkenlos Nizza 763

19 Nord ſtill bedeckt Paris 763 17 ſtill halb bedeckt

Der mehrfach erwähnte zuerſt auf der Sternwarte am
Cap der guten Hoffaung dann auch von Gould auf der Stern
warte zu Cordova Argentinien beohachtete Komet ſollte
wie men ſich erinnern wird mit dem bellen Kometen des Jah
res 1807 identiſch ſein Dieſer prächtige Komet war in jenem
Jahre am 9 Sept zuerſt von Auguſtinermönchen in Caſtro
Giovanni auf Sicilien bemerkt und dann allgemein vom
21 Sept bis zum 27 März des folgenden Jahres aſtronomiſch
beobachtet worden Sein Glanz übertraf den der Sterne zwei
ter Größe er hatte einen lebhaft leuchtenden gut begrenzten
Kern aus welchem ein Doppelſchweif mit zwei durch einen
dunklen Zwiſchenraum getrennten mehrere Grade langen Aeſten
ausſtrömte Fortgeſetzte Unterſuchungen haben nunmehr aber
ergeben daß dieſe Annahme irrig war der gegenwärtig ſicht
bare Komet iſt ein anderer er bewegt ſich nur nahezu in der
ſelben Bahn und iſt danach zu erwarten daß er auch uns ſicht
bar werden und in dieſen Tagen am Nordweſthimmel im Stern
bild des Fuhrmanns auftauchen und durch das Sternbild des
Camelopard hindurch in einer ſcheinbaren Entfernung von
etwa 10 Graden am Nordpol vorbei in das Sternbild des
kleinen Bären wandern wird

e Provinzial Nachrichten
i Merſeburg 17 Juni Geſtern machten die Schüler des

hieſigen Dom Gymnaſiums unter Begleitung ihrer Lehrer
einen Ausflug nach Halle zur Gewerbe und Jnduſtrie
Ausſtellung Zu der beute begiznenden General
ſtellung waren nahe an 400 junge Leute beordert von denen
verhältnißmäßig nur ſehr wenige als unbrauchbar zurückgeſtellt
wurden

Delitzſch 17 Juni Der Geh Regierungsrath Dr Bonitz
weilt augenblicklich hier um die hieſige höhere Bürgerſchule
zu revidiren Wie man hört wird in dieſem Jahre Her
Schulrath Dr Göbel aus Magdeburg den Vorſitz bei der Ab
gangsprüfung am Be gen Seminar welche am 24 d beginnt
führen da ſich der Eonſiſtorialrath Wöpcke zur Wiederher
ſtellung ſeiner Geſundheit im Bade befſindet Auch hier iſt
weit und breit in Folge der kalten Tage jetzt keine Schwalbe
mehr zu ſehen

Anläßlich der zahlreichen Eckrankungen an der Trichinoſe
welche jetzt in Hettſtädt vorgekommen ſind veröffentlicht der
Sanitätsrath Herr Dr Rupprecht dort eine ſehr beachtens
werthe Warnung vor dem Genuſſe rohen Fleiſches Dem ſehr
ausführlichen Artikel entnehmen wir folgenden Schlußſatz Jn
Hedersleben bei Quedlinburg herrſchte 1864 eine ſehr ſchwere
Trichinenepidemie in großer Verbreitung Es ſtarben damals
dort 101 und waren erkrankt 356 Perſonen Jn einem
Arbeitsſaale der Zuckerfabrik fand ich 23 Trichinenkranke neben
einander liegen ſämmtlich Eichsfelder und 22 davon ſterbend
Nur der eine Ueberlebende hatte kein Rohfleiſch gegeſſen Ein
Fräulein Arndt aus Siersleben Wirthſchafterin bei Amtmann
Heine in Hedersleben hatte Fleiſchklößchen für die Herrſchaft zu
bereiten Sie koſtete etwa i Theelöffel voll von dem rohen
Hackfleiſche und ſtarb an der danach entſtehenden grauenvollen
Trichinenkrankheit Auch das halbrohe Schweinefleiſch Schinken
Knack Schlackwurſt u ſ w ſollte vermieden werden Jn Süd
deutſchland kommt die Trichinenkrankheit beſonders deshalb viel
ſeltener vor als bei uns weil man dort nur gekochten Schinken
genießt und Knack und Schlackwurſt nicht beliebt iſt Sogar die
Brat und Röſtwurſt und die Fleiſchklößchen müſſen verdächtig
erſcheinen Außen oft braun und geborſten ſind ſie innen meiſt
nur bis 23 30 Gr erwärmt weil ſie eilig fahrläſſig oder eng
liſch gebraten wurden Bei ſo niedriger Temperatur bleiben
aber die Trichinen leben Selbſt größere Fleiſchſtücke wie Well
fleiſch große Würſte 2c können ſelbſt nach Kochen und Braten
noch lebende Trichinen enthalten wenn ſie nicht in allen ihren
Theilen grau erſcheinen alſo mindeſtens einer Wärme von
640 R ausgeſetzt geweſen ſind Man muß daher nach Moſes
Gebote ſich des Genuſſes von Schweinefleiſch entweder gänzlich
enthalten oder man muß das Schweinefleiſch genau unter
ſuchen laſſen danach gehörig kochen und braten und kein
rohes Hackfleiſch auch kein halbrohes Fleiſch rohen Schinken 20
eſſen Es iſt wohl zu bedenken daß wir in einer Trichinen
gegend wohnen und daß mit jeder neuen Trichinenerkrarkung
die Krankheit unter dem allerlei Ungeziefer Ratten Mäuſen
Füchſen Mardern 2c alſo auch unter den Schweinen und da
mit wieder unter den Menſchen immer mehr ſich ausbreitet

Aus dem Provinzial Ausſchuſſe
Originalbericht

Merſeburg 15 Juni
Der Provinzial Ausſchuß der Provinz Sachſen hat am 8 d

unter dem Vorſitze Seiner Excellenz des königlichen Wirklichen
Geheimen Raths Herrn v Kroſigk Poplitz hier eine Sitzung
abgehalten an welcher der königliche Ober Präſidialrath Herr
Senfft v Pilſach aus Magdeburg als Vertreter der königlichen
Staatsregierung theilnahm Aus den Verhandlungen iſt Folgendes
hervorzuheben

An Stelle des infolge ſeiner Ernennung zum Präſidenten der
königlichen Regierung in Magdeburg ausgeſchiedenen Herrn
v Wedell Piesdorf wurde der königliche Major a D Herr
v Buſſe auf Zſchortau als ſtellvertretendes Mitglied für den
Provinzialrath gewählt

Die aus den Zinsüberſchüſſen der Provinzial Hilfskaſſe pro
1880 81 reſervirte Beihilfe zur Errichtung einer Station für
vollſinnige Epileptiſche innerhalb der Provinz Sachſen
wurde der in Thale bereits ſeit einiger Zeit beſtehenden gleich
artigen Anſtalt bewilligt Die letztere ſoll mit Hilfe einer in
dieſem Jahre einzuſammelnden Hauscollecte erheblich erweitert

lich zur Aufnahme von männlichen Perſonen eingerichtet
werden

Die vorzeitige Tilgung des Reſtes eines früher für die Jrren
Anſtalt Nietleben aus der Provinzial Hilfskaſſe entnommenen
AmortiſationsDarlehns wurde genehmigt und zur Vollendung
der WegeAnlagen bei der Jrren Anſtalt Altſcherbitz ein Betrag
von 500 M zur Verfügung geſtellt

Mit der Ausführung einiger dringend nothwendiger Bauten
an den Gebäuden der Blinden Anſtalt Barby im Rechnungsjahre
1881 /82 erklärte ſich der Provinzial Ausſchuß einverſtanden

Für den Director und die Lehrer der Taubſtummen Anſtalt
Halberſtadt wurde der Erlaß einer im Entwurf vorgelegten
Jnſtruction beſchloſſen und die Haus und Tagesordnung für
dieſe Anſtalt nach der Vorlage genehmigt

Schluß folgt

Vermiſchtes
Aufſichtsrath verurtheilt Der frühere Aufſſichtsrath derr in Brüſſel wurde am 16 d Pegee der

Nachläſſigkeit indem er die Diebſtähle Tkindt s erleicherte zu
300,000 Francs Schadenerſatz verurtheilt

Zum Beſten der verfolgten ruſſiſchen fand
Die a r derr pr 7 ſich 7 amD em Trocadero in Paris ein Fe tatt welches80,000 Fres Ertrag lieferte 9

Gattenmord Jnm Stuttgart erſchoß am 16 d abends
ein Mann ſeine Ehefrau und meldete ſkn dann ſelbſt der
Polizet Der Mörder lebte mit ſeiner Frau ſchon ſeit geraumerZeit auf ſchlechtem Fuße am Abend des 16 kam es wie ſchon

endeten daß der Gatte einen Revolver ergriff und ſeine Frau
e rſere Das einzige Kind der Leute war Zeuge der

ordſcene

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Berliner Börſe 19 Juni Original Wochenbericht

Trotz recht feſter Tendenz hat die Entwickelung des Coursſtandes
in der abgelaufenen Berichteperiode nur geringe Fortſchritte
gemacht Es ſind nur einzelne Werthe welchen die vortheilhafte
Strömung zu Gute gekommen iſt und auch bei dieſen ſteht die
erzielte Avance in einem Mißverhältniß zu den von der Börſe
gehegten Erwartungen Daß die letzteren nicht realiſirt werden
konnten findet ſeine Begründung zum Theil in der Situation
der auswärtigen Plätze zum Theil in den Einflüſſen der Jahres
zeit Die letztere iſt es vornehmlich welche einer intenſiveren
Thätigkeit h endernd entgegenſteht indem ſie die eigentlich maß
gebenden ſpeculativen Elemente der Börſe entzieht und dadurch
die Operationsluſt wie die Aufnahmeſähigkeit des Marktes in
erheblicher Weiſe beſchränkt Die Lage der Pariſer und Wiener
Börſe wirkte nach derſelben Richtung hin beide Plätze hatten
Anfangs der Woche mit Verſorgungsſchwierigkeiten zu kämpfen
die in einem wenn auch nur mäßigen Rückgange der Courſe
ihren Ausdruck fanden und unſere Speculation zu größerer Ent
haltſamkeit anſpornen mußten Erſt in den letzten Tagen ſind
die Klagen über die Prolongationsnöthe der beiden Plätze ver
ſtummt und damit gleichzeitig eine gehobenere Stimmung und
etwas größere Regſamkeit in die Böcrſenräume eingezogen Ein
animirter Verkehr kam indeß niemals zur Entfaltung auf nur
wenige Papiere beſchränkte ſich die ſpeculative Thätigkeit Jm
Vordergrunde ſtanden Creditactien für welche die Erneuerung
des Pachtvertrages betreffs des Bosniſchen Salzmonopols die
Verhandlungen bezüglich des Türkiſchen Tabaksgeſchäftes und
des Jtalieniſchen Valutaanlehens ſowie die Nachricht über den
vollzogenen Verkauf der im Bezirke der Creditanſtalt befindlichen
Pardubitzer Güter förderlich wirkte Franzoſen unterlagen grö
ßeren Schwankungen welche den von Paris gemeldeten Noti
rungen ſich anſchloſſen Vorübergehend fanden auch Disconto
Commandit Antheile einiges Jntereſſe welches auf die Steige
rung der jüngſt von der Disconto Geſellſchaft an unſerer Börſe zur
Einführung gebrachten Actien der Marienburg Mlawkaer Bahn
zurückgeführt werden darf Die heimiſchen Bahnen tendirten
bei geringen Umſätzen recht feſt trotzdem die Betriebsausweiſe
pro Mai wenig Anregung bieten Die Speculation ſchien für
ungünſtige Momente eben nicht empfänglich ſie ignorirte deshalb
auch die in der geſtrigen Aufſichtsrathsſitzung der Laura Geſell
ſchaft bekannt gegebenen Ziffern über den Geſchäftsgang des
Unternehmens ließ ſich vielmehr bezüglich der Montanwerthe
von dem günſtigen Ausweiſe über die vorwöchentlichen Glas
gower Roheiſenverſchiffungen leiten Für Ruſſiſche Werthe war
eine ausgeſprochene Tendenz nicht vorhanden dagegen lagen
inländiſche Anlagepapiere wie auch Oeſterreichiſche und Ungar
Renten recht feſt da man nach dem Quartalwechſel größere Jn
veſtitionen auf dieſem Gebiete erwartet Der Geldſtand zeigte
ſich namhaft williger trotzdem die Seehandlung zur Einlöſung
der Juli Coupons dem Markte namhafte Summen entzogen hat
Die Befürchtungen welche zeitweilig hinſichtlich der nächſten
Liquidation geherrſcht haben ſind gänzlich geſchwunden und
Gelder bis zum Ultimo reichlich vorhanden Der Privatdisconto
hielt ſich auf 318 Proc dieſe Rate muß indeß als nominell be
zeichnet werden da der Umſatz in Wechſeln ein äußerſt gering
fügiger war

Elberfeld 17 Juni Die Einnahmen der Bergiſch
Märkiſchen Eiſenbahn betrugen im Mai 4,800,578
gegen 1880 Mindereinnahme 113,481 M Bis ult Mai
33,241,347 M gegen 1880 weniger 501,923 M Die Einnahmen
der Ruhr Sieg Eiſenbahn incl Finnentrop Olpe betrugen
532,628 gegen 1880 Mehreinnahme 37,146 M Die Ein
nahmen der Bergiſch Märkiſchen Eiſenbahn und der Ruhr Sieg
Eiſenbahn zuſammen betrugen 5,333,206 gegen Mai 1880
weniger 76,335 M Die Einnahmen der Bergiſch Märkiſchen
Eiſenbahn und der Ruhr Sieg Eiſenbahn zuſammen bis ult
Mai d J 25,828,383 gegen 1880 weniger 809,421 M

Wollmärkte Leipzig 17 Juni Heute wurden weitere
140 Etr angefahren zu etwas anziehenden Preiſen raſch weg
genommen Der Markt iſt als beendet anzuſehen

Gotha 17 Juni Der Wollmarkt ſchloß ſchwach Die
Geſammtanfuhr b 149 Sag mit 1184 Ctr alſo bedeu
tend weniger als im Vorjahr Preiſe blieben auch heute unver
ändert von 135 bis zu 165 M

Halleſche Getreide und Productenbörſe
Bericht des Börſen Vereins Seer Halle 18 Juni

Pretſe mit Ausſchluß der Courtage Weizen 1000 Kilo bei
feſter Stimmung unveränderte Preiſe defecte Waare 170 bis
190 M mittlere Qualitäten 210 222 feine 225 234
exquiſite Waare bis 237 M Roggen 1000 Kilo höher 220
bis 222 feinſter bis 228 M Gerſte 1000 Kilo Malzgerſte
ohne Geſchäft Futtergerſte 155 165 M Gerſtenmalz 50
14,25 15 M Hafer 1000 173 183 M Mais 1000
unverändert Donau 149 152 amerikaniſcher 145 148
auf Lieferung billiger Lupinen 1000 Kilo 145 148 M ohne
Angebot Stärke 50 21,50 21,75 M Spirittus 10,000 Liter
Proc loco höher Kartoffel 59,40 M Rüben ohne Ange
bot Rüböl 50 27 M bez Solaröl 50 8 M Malz
keime 50 Kilo unverändert fremde 5,25 50 hieſige 5,25
bis 5,50 M Futterartikel gefragt Futtermehl 50 8,60 M
Kleie Roggen 50 Kilo 7 M Weizenſchaale 5,50
Weizengrieskleie 6,25 6,50 M Oelkuchen 50 unverändert
Bericht von H Wagner Sohn Halle 18 Juni

Bei ruhiger Stimmung ſind letzte Preiſe wieder ohne Verände
rungen zu notiren Weizen 12 Säcke à 85 Ko br 222234
feinſte hieſ Qualität 237 246 ger u mittl ausgewachſen
Waare 180 219 M Roggen 12 Säcke à 84 Kilo br 228 bis
228 M Gerſte kleines Angebot Preiſe nominell Hafer
12 Säcke à 50 K br 108 111 M ViktoriaErbſen 12 Säcke
à 90 K br 210 240 M Raps ohne Angebot Rübſen ohne
Angebot Mais 1000 Kilo Donau 144 148 amerikaniſcher
145 148 ſpätere Lieſerung billiger Lupinen ohne
Angebot

Zuckerbericht Halle 17 Juni Rohzucker Für erſte
Producte waren in dieſer Woche einige Raffinerien am Markt
doch kamen Geſchäfte nicht zu Stande da die Gebote der Re
flectanten von den Jnhabern beharrlich zurückgewieſen wurden
Nachproducte waren anhaltend geſucht und ſtellten ſich die
Preiſe dafür ſucceſſive 2 M höher Umſatz 700,000 Kilo 14,000
Etr Kornzucker 96090 71,69 70,60 Nachproducte 94 91
63,00 bis 60,00 do 90 8800 60,00 53,00 Melaſſe o
T 10,00 M Raffinirter Zucker Die Offerten aus erſter Hand
werden von Tag zu Tag ſchwächer und finden die angebotenen
Partien zu den r Notirungen willige Aufnahme Um
ſatz 10,000 Brode und 150,000 Kilo 3000 Ctr gem Zucker
Raffinade ffein o Faß 88,00 do fein o F 87,00
Melis ffein o F 86, 0 bis 85,00 M Gemahl Raffinade
I m F 865,90 8400 M Gem Raffinagde II m F
Gem Melis I m F 83,00 bis 82,00 M Gemahl Melis II
m F Farin blond gelb m F

W

Wafſerſtands Nachrichten
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Friedrich

in allen verſchiedenen Stoffen empfiehlt von

Adolf Siernleld Vule d 5
große Ulrichſtraße 3

Teinen Baumwoll Waaren Bettfedern u Wäſche Handlung

Maumann s Möbelfahriß und Maggzin
Rathhausgaſſe 15 und kleiner Sandberg 2

W bringt ſein großes reichhaltig ausgeſtattetes Möbel Lager in empfehlende Erinnerung

Otto N eitsech Halle A S Wäsche FabrikationGarantie für guten Sitz Beſte Ausführung Prompte Bedie
nung Was e

Fabrik für Eisenconstructionen
des Bau und Industriebahn PFaches

Wilh Walter Wälchefabriß Teipzigerſtraße 92

E TricotagenEngros Iandiung und Lagervon eisernem Bau und Bahnmaterial
r Tr ne h die ſür den Sommer ſo ſehr belieb
en er a en empfſteWün alter Wälchefabrik Teipzigerſtraße 92

verbunden mit

Eisengliesserei I Ranges Gebr Betihmanmn
Gegründet 1869 Ach

Steppdecke

empfiehlt

I Piserne Bauconstructionen
2 Seeh Biserne Gewächshäuser

e wir r 7 ws H alle a gr Steinſtraße 63reeswwwdeeeaeeerereseeeu
eigerne Pavillons

Gartenmöbel Veranden
Tager von Möbel Apiegel und Polſterwaaren

Stylgerechte Ausführung ganzer Einrichtungen
J e r M

n

IIIn dern er gitter Lager Gerger rein wollener MAleiderstoffe
un sohmiedeeis Treppen allen Farben vorzügliche schwarze Cachemirs bei

S eiserne Dächer u Decken billigſter Preisſtellung ausPoger Art Wittwe Maoase große Brauhausgaſſe 4Sprengwerke
Lebensweisheit
Philoſophie das iſt ſürwahr

Die beſte Facultät

eiserne Brücken
mit Buckelplatten Well

blech und Zöres Eisen Belag

Trägerwellblech Der ſlotte Studio macht s klarConstructionen Er übt ſie früh und ſpätWenn ihn Philiſters Unverſtand

complette Stallein Und Manichäer plagenrichtungen Nimmt Plato er und Kant zur HandUnd weiß uns viel zu ſagenaus Trägern Schienen
Säalen Verlaschungen und
Verankerungen mit Krippen

Dann ſitzt er froh beim Bieresſcat
Schlägt Terz famos und Quart

S 8enietete Blechträger
eisorne Karren

Bruſt nur 2,25 Oberhemden mit
gfacher leinener Bruſtnur2,75 Herren

jjund Knaben Chermniſetts von 30 4
an Herren Stulpen Dtzd nur
50 HerrenStulpen Zfach Dizd
nur 1,00 Leinene Herren Kragen
Z3fach Dtzd von 1,50 an ErſtJ 13 13 lings Hemdchen von 25 an Kna
ben und Mädchen Hemden von 50
an Kinderhöschen von 35 4 anſ III 46 Große weite Damen Hemden von
1 an Damen Beinkleider mitempfiehlt ſein großes Lager R Spitzenanſatz von 85 an Reglige

in Jacken mit Spitzen garnirt von 1Strumpfwaaren an Weiße Damen Röcke mit Säum
ſchen von 1 an Weiße iriſche Ta

aller Art h a Dtzd nur 60 Rein
Tzu staunendPreisen

einene Taſchentücher Dßd nur

z B Kinderstrümpfe
und Längen von 0,10 an
Damenstrümpfſe vor

und Riufen Vorlegeschienen d Und was vom Scat er übrig hatwuit Anbinderingen eiserne D Wohlweislich er ſich ſpartS See Fenster Ventilationsrosetten e Und zur e duee hinW S je V Sie ſei hiermit empfohlenJ Viehbarrièren d Steht in der Rathhausgaſſe drinc 9 h Kuhringe V V Daſelbſt kann man ſich holena c eine eiserne Schiebethore c h Herren Oberhemden mit 3fachere v Wo Seeuudſteits
Aitlerk leider

Vitaghahin und Grubenschienen in Stahl und
isenLaschen Sohrauben Hakennägeol

Weichen Drehscheiben
TDranusport und PFörderwagen

e Badgetriebe aus Stahl und PRisen
e ransportabls Sohienengeleise eto eigener

meeWenn

1,25 Kindertaſchentücher e Dtizd

e Fabrikation nur 39 4 E gl geſäumte BatiſtTücher I Dtzd nur 90 Geſtickte
Kinderkrauſen Dtzd nur 25Damen Kragen in den neueſten r
Facons von 15 an Rüchen Mtr
von 10 an Seidene Lavaliers

züglich geſtrickt 0,50 Ge u Schleifen von 25 an Kindersundheitshemden l ſchürzen in großer Auswahl von 25
Kinderröcke 40 mit an Damen Schooß Schürzen von
Taille 0,75 echte Vgogne 30 an 6076Röcke für Damen 1,70 Rathhausgaſſe 16Filét Handschnuhe v

Stiftshauſe7 wie 5335 Icher aumwolle Venchel s
Berl Commandit Geschäft

Beinkleider ete

Nichtconvenirendes wird umgetauſcht
Leipzigerſtr 13

e Aufträge nach Außerhalb werden ſofortWiederverkäufern

S überhaupt allen bei Bauten und Industrie Bahnanlagen vorkommenden Risenartikeln

III Die Eisengiessereifabricirt unter günstigsten Productions Verhältnissen bei reichsten Modell Vorräthen aus besten deutschen Eisenmarken
sämmtliche Bauguss Artikel in besonders dichtem und weichem Guss in reichster and einfachster Ausstattung

als
Säulen jeder Art Treppen Gitter Prellpfähle Sohornsteinsehieber
Laden wände Röhren Canaldeckel Dachziegel von PRisenFenster für Pabriken Ställe Platten sohliohtu durohbrochen Pumpen Console

und Dächer Ventilationsrosetten AnkKerrosetten Balkenschuhe te

IV Engros Bisenlager
von

n billigſte Preiſe ffectuirte e en O eaF sohmiedeeisernen Röhren FamilienNachrichten
Grubenschienen enuhr Faß Lucia de Ia Grannee Krause

Pisenbahnsohienen
Säulen nach 20 ein Modoellen l

Station aUnterlagsplatten er e Heinrich V grt KaufmannTr von Rrehinng I nach e0 Kerrosetten Windeén PFlaschenzügen Taukloben n m Timmenrode Dresdenanaldeckeln Krippen Raufen Ausgussbecken a e er bei Blankenburg a/H 1881Ktabeisen Eumpes h e e e Heute M e Ti h ite B ä m c en e eute Morgen entſchlief ſanft nae Billigste Hüttenpreise auch auf weite Entfernungen Zuverlässige statische Berech et r Bee s 2mungen und Kosten Anschläge Vorzügliche Bmpſehiungen Von mebr als Tausend grösseren Aus a e ſchweren Leiden unſer guter Gatte uni n 5re 10,880 un r
C 9F o u hn a o T

Vater der Leckermeiſter Karl Weiſe
im 38 Le r hhre

Dies zerge lieben Verwandten und

de Freunden tiefbetrübt anJ San hab Mathilde Weise geb Graf16054 Martha Weisee e äe Wer Aer reren mee Schafſtädt den 17 Juni 1881

ührungen gestatte ich mir als am eigenartigsten hervorzuheben die Eisenconstruction des Geschäftshauses des Herrn K
F Köhler St phansstrasse L eipzig wit über 133,000 Kg Bisen und die Eisenconstruction des Geschäftshauses der
Herren Ohr Zimmermann r Sohn in Apolda mit 188 Stück gusseisernen Säulen je 4 und 5 aufeinandergestellt

Meine reichhaltige Ausstellung auf hiesiger Gewerbe und Industrie Ausstellungvetindet ich am Wege nach der Gemäidegalierte



Gros PesteoPreise

detail 9
Confection Seiden Mode Leinen und Baumwollenwaaren Wäsche Fabrik

Wegen der am 1 Juli a C ſtattfindenden Jnventur eröffne ich am heutigen Tage einen großartigen

Inventur Ausverkauf
welcher ſich auf ſämmtliche im Ausſchnitt befindlichen

Mocdle Leinen und Baumwoll Wanaren
die um das zeitraubende Durchmeſſen zu erſparen

T zu und unter Koſtenpreiſen
bis Ende dieses Monats geräumt sein sollen erſtreckt

Das Lager angeschnittener Stoffe umfaßt maſſenhafte Vorräthe und reichhaltigſte Sortimente nachſtehend
verzeichneter Artikel von denen die mit P bezeichneten Parthien im Parterre die mit E bezeichneten in der
I Etage meines Etabliſſements zum Verkauf gelangen

der Saison in grösster Auswahl
E in Posten waschechter acomas und Organdfs bestes Elsässer Pabrikat
P Hin Posten ff conleurter Madapolamns jüngeto Neuheiten garantirt echtſarbig
I Pin Posten Elsässer bedruekter Cattume d PPiques in reizenden Desgvins
I Pin Posten weisser Präser Shürtings Chiffons Piqueés Satims ete soss
I PDin Posgten weisser Leinen übhd MHalbleimenm in allen Qualitäten uad Breiten
P in Poſten waschechter carrärter Bettzeuge in diversen Qualitäten e
I in Posten gestreifter und glattrother Imletts und Bettdrells
I Ein Poſten rawer und weisser Handtuchzeuge abgepasst und vom Slück
P in Posten echtfarbiger gestreifter Schüürzenteinen in prachivollen Desvirs und Farben

und viele andere Artikel in grosser Auswahl
MKleinere Reste Roben khappen Maasses etc zu jedem annehmbaren Preise

in grösster Auswahl

Dekladen im alten Dessauer

Johannes Griün
Weingnutsbesitzer und Weingrosshändler

Winkel iRheingamu Halle a
am Fusse des Schloss Johannisberg Rathhausg 2 u Albrechtstr 3

Ipdeeten e b ſt Il
Elegante

Sommer Ueberzieher für
Herren eigenes Fabrikat in
deutſchen u engliſchen reinwol
lenen Stoffen ſchon von 13
an Phantaſie u Prome
naden Anzüge für Herren in
Gehrock und Jaquet Facon
von 24 an Knaben Anzüge und Knaben Ueberzie

her Facon fürjedes Alter paſſend von 6 an
Außerdem offerire ſämmtliche

leichte Sommer Artikel der
vorgerückten Saiſon wegen zu
ganz bedeutend ermäßigten

e e z ſehr billigen
Weingut von J Grün am Sehloss Johannisberg rerSelbstgekelterto Rheingauer Rheinhessische Pfälzer leopold Löwenthal

ar Steinſtraße 66Movel und Nahe Weine m
ab Winkel ab HalleperStückv 1200 Litw per100 Ltr per 1001Litvr

ſdöhmische helſſedern u Dannenf

in nur ſtaubfreier guter Waare empfehle zu den

e billigſten Preiſen eP Fertige Leute Betten nterbent und aiſſen
à Stand 8 Thlr

r anFertige Bettbezüge von Mk 3 an
e ertige Jnletts von Mk 3,50 an W

M Weiße Bettdecken von Mt 1,70 an so7o

Adolf Sternfeld
Halle a d

Z Große Ulrichsſtraße Z

e e

E in Poſten wollener und halbwollener Robenstoffe gämmtliche Nouveautés

I eruige herrſchaftliche Betten wen von

ute Tigchwenn 7 a 7ger Kuehhe Sein i Preis Verzeichnißh derDüten Fabrik Balleſche Vadewannen Teih Anſtalt
Reiche Auswahl von Flaschenweinen der Jahrgänge von 1857 1876 Gesetzlich geschützt äniSelbstgekelterte rothe Ingelheimer und Asmanosbäuser von AlIbin Hentze Halle aS e Morit kKöujg

Directe J h e dx de Schloss Johannisberger abigets Meine 47 gut rn re 2 nd renFürstl Mettern Schlosskellerei unter d Mettern Siegelzu den Originalpreisen ſchön halbweiß e e
Unversteuertes Lager e Mit Bordeaux Weoine a ren S r 35 e

direct beim Producenten gekauft per Oxhboft unversteuert 180 500 roſa

ſtruirten Badewannen

perform des Menſchen

g T 325 S angepaßt ſo daß manDer Zoll beträgt ca 63 für das Oxhoft Die Düten ſind aus dauerhaftem darin ebenſo bequem
Grosse Auswahl abgelagerter FlIaschenweine re r d Ci S e e r Be ea wäzheg v T adruck au üten und C igarren m mentli r äuſern e e e h ehee beutel billigſt 6061 worin keine Badevorrichtung anzubringen iſt ſind dieſelben unſchätzbar da

Alle übrigen ausländ Weine atrect jwportirt daher in preisnerther Qoalität nur die Hälſte Waſſer erforderlich iſt gegen die gewöhnlichen Wannen DieDeutsche Schanm ein von 2,50 5 französische Champagner von b Bohnenſtangen ſelben wurden in Nordhauſen 1880 mit dem erſten Preiſe gekrönt und werden

4 ne Arae Cognac Rum Backo en i hier von den Herren Aerzten ſehr empfohlen eugniſſe und PreiscouranteS e Preislisten stehen zu Diensten e un auf Wunſch Wannen von allen Sorten und Größen ſtets am Lager8368 Die Firma besteht seit 1852 billig bei Mlütesch Co Für den Inſeratentheil verantwortlich W König in Halle

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel Mit Beilagen
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